
CH++ Halbjahresbericht 2023

Dieses Jahr ist geprägt von den 
eidgenössischen Wahlen und der 
raschen Entwicklung der künstlichen 
Intelligenz, und CH++ ist in beiden 
Bereichen aktiv engagiert. Gleichzeitig 
begann das Jahr mit einem wichtigen 
parlamentarischen Erfolg, neuen 
Themen und einer Veröffentlichung 
der Universität Basel, die zeigt, dass 
CH++ als erfolgreich und stark vernetzt 
wahrgenommen wird.

MEILENSTEINE 1. HALBJAHR

Bundesgesetz über den Einsatz elektronischer Mittel zur 
Erfüllung staatlicher Aufgaben EMBAG: ein Meilenstein für die 
verantwortungsvolle Digitalisierung der Bundesverwaltung. 
Wir haben dazu beigetragen, das EMBAG effizienter, offener und 
schneller zu machen. Im März 2023 wurde das Gesetz vom Parlament 
definitiv angenommen - ein Meilenstein für open governement 
data und digitale öffentliche Innovation in der Schweiz. Der 
Umsetzungsprozess des Gesetzes hat bereits begonnen, und wir 
werden seinen Fortschritt genau überwachen.

Regulierung des Einsatzes von KI in der öffentlichen Verwaltung: 
Im Januar haben wir unser Papier zur Regulierung des Einsatzes von 
künstlicher Intelligenz in der öffentlichen Verwaltung veröffentlicht. 
Derzeit arbeiten wir mit anderen zivilgesellschaftlichen 
Organisationen zusammen, um eine regulatorische Roadmap für das 
Schweizer Parlament zu entwickeln.

CH++ Technologie- und Wissenschaftlickeitsrating. Wir werden 
die Resultate des Ratings im August veröffentlichen können. In den 
kommenden Jahren werden wir das Tool weiterentwickeln, mit dem 
Ziel, es als wichtige Wahlhilfe für Schweizer:innen zu etablieren, 
die sich der Bedeutung von Technologie, Wissenschaft und 
evidenzbasierter Politik bewusst sind.

(Extra-)parlamentarisches Lobbying: Horizon Fonds, elektronisches 
Patientendossier, Meldepflicht für Cyberangriffe sind nur einige 
Beispiele : CH++ setzt sich weiterhin zusammen mit der Verwaltung, 
den politischen Entscheidungsträger:innen und anderen wichtigen 
Akteuren ein, um die Zukunftsfähigkeit der Schweiz dank 
Technologie und Wissenschaftlichkeit zu sichern. 

Finanzierung: CH++ hat von der Stiftung Mercator eine strategische 
Förderung über 3 Jahre erhalten. 
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